
 
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
35. Sitzung des Ortschaftsrates Graupa (ORG) 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
Sitzungstermin:  03.09.2013 
Sitzungsbeginn:                   18.30 Uhr 
Sitzungsende:                       22.00 Uhr 
Ort, Raum:                            Pirna OT Graupa, Badstraße 3, Turnhalle 
 
Anwesende: 
Ortsvorsteher    Heerde, Gernot 
Ortschaftsrat     Bär, Michael                      entschuldigt – Urlaub 
Ortschaftsrätin  Dr. Hentschel, Charlotte 
Ortschaftsrat     Dr. Kubitz, Harald 
Ortschaftsrat     Müller, Ralf 
Ortschaftsrat     Welz, Alfred                      wegen Krankheit Sitzung nach TOP 5.1 verlassen 
Ortschaftsrat     Holzweißig, Michael 
Ortschaftsrat     Winkler, Reiner 
 
Verwaltung: 
Kubitz, Karin 
 
Gäste: 
Anwohner der Grundmühlenstraße Graupa und Lindenallee Graupa 
 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit 

 
OV Heerde eröffnet die Sitzung, begrüßt die Ortschaftsräte und Gäste. 
Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. 
7 von 8 Ortschaftsräten sind anwesend, somit ist der Ortschaftsrat beschlussfähig. 

 
2. Bestellung von 2 Ortschaftsräten, welche die Niederschrift unterzeichnen 

 
Ortschaftsrat Müller, Ralf 
Ortschaftsrat Winkler, Reiner  

  
3. Kenntnisnahme und Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.07.2013 

 
    Ergänzung zu Pkt. 8.2 durch Ortschaftsrat Winkler, Baumöglichkeiten auf bebauten 
    Grundstücken der Außenbereiche betreffend. 
    Dazu OV Heerde: Text vorerst nicht ändern. Zunächst muss festgestellt werden, welche  



    gesetzliche Möglichkeiten es für den Außenbereich ohne Änderung des FNP gibt.  
 

4. Änderung und Erweiterung der Tagesordnung 
Keine 
 

5. Informationen 
5.1.Informationen des Ortsvorstehers 
 

OV Heerde informiert:  
- Bau eines neuen Kindergartens in Graupa: Standort und Planung  wurden durch die 
      Stadt Pirna bestätigt  
- Zuarbeit zum Straßenverkehrsentwicklungsplan der Großen Kreisstadt Pirna nach 
      Befragung der Ortschaftsräte im Juli. 
- Schwäne auf dem Schlossteich Graupa: Beratung in der Stadtverwaltung gemeinsam 

            mit  OV Heerde und Andreas Kunzmann (NABU) am 02.09.13. Argumente für die 
            Bewahrung der Tradition. Kein Schnellschuss, sondern klar überlegtes, kompetentes 

Vorgehen. Stadtverwaltung und ORG einigen sich, nur einen flugunfähigen Schwan auf 
dem Schlossteich anzusiedeln und zu pflegen. 
Der Heimatverein Graupa wendet sich diesbezüglich an die Öffentlichkeit. 

            OR Dr. Kubitz verliest den Entwurf eines Briefes an die SZ. 
- Richard-Wagner-Spiele Graupa 28.06. – 13.07.13: Erfolg, Erfahrungen, Möglichkeit 

der Fortführung. 
      -     OV Heerde verliest das Antwortschreiben des Landrates auf eine Anfrage des 
            Abgeordneten Dr. Johannes Müller zu den Ausgaben für die Errichtung der Richard- 
            Wagner-Stätten Graupa. 

- 26. - 28.07.13 Auftritt der Speidler-Kids (Schülertheatergruppe) aus Baienfurt. 
      Veranstaltung im Jagdschloss mit großer Resonanz und Herzlichkeit aufgenommen. 
- 09. - 10.08.13 Heimatfest Graupa. Näheres unter 7.1. 
- 30. – 31.08.13 Feuerwehrfest 
- Wasserhäuselfest am 01.09.13: gut besucht; gute Kooperation mit Sachsenforst. 

Kooperationsvereinbarung zwischen Forstbezirk Neustadt und Heimatverein Graupa 
am 05.07.13 unterzeichnet. Die technische Ausstattung für Naturlehrpfad und Rastplät-
ze trägt Sachsenforst. Forstbezirksleiter Uwe Borrmeister stellt das Projekt 
 „Erholungswald Graupa“ vor. 

- Tag des offenen Denkmals 08.09.13: Vernissage und Ausstellung „Baum-Denkmale“ 
in der Kirche zu Graupa durch Odette Schirmer 

 
 5.2. Informationen aus dem Stadtrat 
 

- Alle Stadträte haben ein Schreiben von Anwohnern der Grundmühlensttraße zur Prob-
lematik der Änderung des FNP an dieser Stelle erhalten. Die Meinung der Bürger ent-
spricht der Konzeption zur Baulandentwicklung des ORG. 

 
 5.2.1. BVL – 12/06 15-60.0-1 Satzung über die Straßenreinigung und die  
            Durchführung des Winterdienstes 
 
            Einwand 49/53 Einwand des ORG wurde noch nicht berücksichtigt. 

 – Badstraße soll mit einbezogen werden 
  – 14 tägige Straßenreinigung ist für den ländlichen Raum zu häufig 
 
 



 5.3. Informationen aus der Stadtverwaltung 
 

- Alter Blumenladen wird abgerissen, weil die Bewerberin vom Kauf zurücktritt: Das Prob-
lem Gastronomie in Graupa bleibt bestehen. 
Der hintere Teil des alten Blumenladens, die Schaltzentrale der Telekom, kann erst in ca. 
5 – 7 Jahren aufgegeben werden. 

            Auf der Fläche des alten Blumenladens entstehen Parkplätze für die Richard-Wagner- 
Stätten. 

- Zwei der vier Kleidercontainer in Graupa wurden illegal aufgestellt (ehemaliges Erbge-
richt und Meiereiweg). Auf Privatland kann jedoch nicht eingegriffen werden. Zur Ver-
besserung des Ortsbildes wird die Stadtverwaltung beauftragt, den Container Meierei-
weg zu beseitigen. 

- Aktion Werbekästen: Vertrag um 4 Jahre verlängert 
- Umleitung der S 177 durch Graupa bis Ende November 2013.:  

Ampelregelung Bonnewitzer Straße/Lohengrinstraße für Kraftfahrer nicht eindeutig ge-
regelt..  
Forderung einerGeschwindigkeitsbegrenzung Bonnewitzer Straße und Lindenallee auf 
30 km/h. 

        Ampelregelung am ehemaligen Wasserwerk Tännicht  ist eine Gefahrenquelle für Schul-
kinder und Radfahrer.  
OV Heerde bleibt in der Sache aktiv und setzt sich mit Herrn Pisko bzw. Rickmann in    
 Verbindung. 

 
6. Anfragen 

6.1 Beantwortung von Anfragen und offene Anfragen 
 

- Wasserwerk Tännicht: Stellungnahme der SWP wird verlesen. Seit Januar 2005 als  
Pumpwerk tätig, Wasser aus Talsperre Gottleuba. Alte Brunnen sind reaktivierbar. Der 
gestiegene Grundwasserspiegel in der Copitzer Gartenkolonie „Fuchsbau“ gehe nicht 
auf die Einstellung der Wassergewinnung im Tännicht zurück. 

- Jugendclub MATT´S e.V. – sanitäre Anlagen müssen verbessert werden. Die Genehmi-
gung der dafür benötigten Fördermittel hängt von einem längerfristigen Pachtvertrag ab. 
OV Heerde bespricht das Problem im OKB. 

- Landwirtschaftliche Stillegungsfläche Lohengrinstraße: Möglichkeit der teilweisen            
Umwidmung in Bauland; noch keine Antwort aus Stadtverwaltung. 

- Das Problem Durchlass Dorfbach Bonnewitzer Rundling: Stadtverwaltung Pirna ist um ei-
ne Lösung in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro ACI-Dresden bemüht. 

- Die Anfrage zur Sperrung für den Durchgangsverkehr des Pirnaer- und Kirchweges wird 
von der Verwaltung positiv  beschieden. 

- Zu Anfrage über Pflege und Instandhaltung des Feuerlöschteiches Kleingraupa erhielt der 
ORG folgende Antworten:  
* Liegenschaften: Ein Erwerb des bebauten Privatlandes kommt nur in Betracht, wenn 
die bauliche Anlage von der Stadt weiterhin benötigt wird und die finanziellen Voraus-
setzungen dafür gegeben sind. 
* Feuerwehr: Der Feuerlöschteich wird zu Brandschutzzwecken nicht mehr benötigt. 

- Radweg zwischen Bonnewitz und Graupa: Die Antwort der Stadtverwaltung bezieht sich 
auf die Radwegverbindung zwischen Bonnewitz und Vorderjessen (S177). Die Radweg-
verbindung zwischen Bonnewitz und dem Ortszentrum Graupa wird ungenügend be-
achtet. Es handelt sich hierbei um den Schulweg zur Grundschule Graupa und den aus-
geschilderten Fernradweg Bayreuth – Zittau. Da es sich um eine Kreisstraße handelt, ist 
die Lösung mit dem Landratsamt zu suchen. 



 
6.2 Anfragen von Einwohnern  
 
     -  Frau Kursave: Teich an Grundmühlenstraße 15 ist für Anlieger eine Gefahrenquelle bei 

Starkregen. (baulicher Zustand,  Verschlammung) - Das Ordnungsamt wird beauftragt, 
die Pflichten der Grundstückseigentümer zu prüfen. 

- Dieter Schöps, Grüner Weg 30: Mauer der Nachbarn höher gebaut, als im Bebauungs-
plan genehmigt. Sicht bei Ausfahrt beeinträchtigt. Weiterleitung an Bauordnungsamt. 

- Fam. Reymann, K.-Marx-Str., beklagt zunehmenden Baustellenverkehr der wesentlich 
schneller fährt, als in Zone 30 zugelassen. Sie bittet um Geschwindigkeitskontrollen und 
zusätzliche Kennzeichnung der Geschwindigkeitsbegrenzung durch eine auf die Straße 
gemalte „30“ analog Gärtnerweg. 

 
6.3 Anfragen von Ortschaftsräten 
 

- OV Heerde: 
Die Haltestelle Borsbergstraße aus Richtung Pillnitz soll auf Antrag der Anlieger in  
Richtung Gärtnerweg verlegt werden. In Verbindung damit könnte ein seit langem be-
stehender Behindertenantrag auf einen rollstuhlgerechten Einstieg in beiden Fahrtrich-
tungen realisiert werden (Jürgen Schirrmacher, Im Winkel 9). Welche Möglichkeiten dazu 
sieht die Stadtverwaltung? 

- OR Müller: 
Verkehrsleitsystem (Beschilderung) zu Wagner-Stätten und Parkplätzen lückenhaft und 
unübersichtlich. Welche Verbesserungen, auch in Zusammenhang Gestaltung Außenge-
lände Jagdschloss, sind möglich? 

- OR Müller: 
Mehrere Gully-Deckel auf der Richard-Wagner-Straße sind nicht mehr sauber in die Stra-
ßendecke eingelassen und zu Lärmquellen geworden. Wann kann die Instandsetzung er-
folgen? 

- OR Holzweißig: 
Renaturierung des ehemaligen Borsbergbades Beginn der Ausgleichsmaßnahme für den 
Bau der S 177 um ein Jahr auf Juli/ August 2014 verschoben. Die Mauer an der Badstra-
ße muss zeitgleich, besser im Voraus, unbedingt ertüchtigt werden (Zuständigkeit der 
Stadt). Welche Möglichkeiten zur Instandsetzung sieht die Stadtverwaltung. 

- OV Heerde: 
Der Zustand am Feuerlöschteich Kleingraupa ist so nicht tragbar. Wir haben ein von der 
ehemaligen Gemeinde Graupa erichtetes Bauwerk auf privatem Grundstück, welches 
von der Stadt Pirna nicht mehr benötigt wird. Welche Möglichkeiten des Rückbaus gibt 
es? Dieser ist aus unserer Sicht angebracht, da das Bauwerk bei Starkregen einen Rück-
stau in die benachbarten Grundstücke verursacht. 

- Anfrage ORin Dr. Hentschel: 
Klärung eines sicheren Schulweges zwischen August-Röckel-Ring und Herder-
Gymnasium (offiziell akzeptierte Route und deren Länge, auch im Hinblick auf Fahrgel-
derstattung) 

 
7. Beratungen 
 
7.1. Auswertung Heimatfest Graupa (09. – 11.08. 2013) 
      -  Im Allgemeinen gut gelaufen. Trotz des verregneten Auftaktes ein vielseitiges,   

 anspruchsvolles Programm. Keine besonderen Vorkommnisse. 
- Fehlende Helfer, vor allem für Auf- und Abbau. Dieses Problem hat sich verschärft. 



- Konzeption, Terminwahl, Kooperationspartner überdenken. 
7.2. Aufstellen eines historischen Windrades durch U. Haasemann in Graupa 
      -     Verlesen der Stellungnahmen des Fachgruppenleiters, St. Möhrs, und des Bauamtes 
            sowie der Schreiben des Antragstellers. 

- Die Ortschaftsräte sprechen sich für das Vorhaben aus. 
Schritte: Rücksprache mit Fachgruppenleiter Möhrs.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Beurkundung 
 
 
Pirna, …………………………     Pirna, …………………… 
 
 
 
 
G. Heerde       Karin Kubitz 
Ortsvorsteher       Bearbeiterin 
 
 
 
 
Pirna,  …………………………    Pirna,  …………………… 
 
 
 
 
Ralf Müller       Reiner Winkler 
Ortschaftsrat       Ortschaftsrat 
 


